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Ultraschall-Strahlen

Eines der jüngsten Gebiete der Forschung
e'aßt sich mit dem Ultraschall, über dessen

Jerschiedenariige Wirkungen vielfach
bemerkenswerte Mitteilungen veröffentlicht wurden,

euere Forschungen über die biologischen Wir-
Ungen des Ultraschalls und ihre medizinische
'Uvvendungen sind durch Dr. Pohlman und sei-

ne Mitarbeiter Dr. Richter und Dr. Parow angestellt

worden. Dr. Pohlman konnte im Martin
uther-Krankenhaus in Berlin erfolgreiche

Versuche über therapeutische Wirkungen des Ul-
'aschalls bei Ischias, Neuralgien sowie Verstau-

c"Ungen und Schwellungen durchführen.
Was sind nun diese eigentümlichen Strahlen,

Reiche heute bisher kaum beeinflußbare Kränkelten

heilen können?
Unter „Ultraschall" versteht man jene ganz

Mienund feinen Töne, Schwingungen von mehr
s 15000 Flerz, die über dem Wahrnehmungs-

I
re'ch des menschlichen Ohres hinausgehen,
der Natur liegen zum Beispiel die höchsten

one der Grille gerade an der Wahrnehmungs-
Sfenze, oberhalb dieser Grenze vernimmt sie

as Ohr nicht mehr, aber ihre physiologische
dud — wje neuerdings auch festgestellt wurde

'hre biologische Wirkung ist erwiesen.
'ch möchte hier an eine bekannte Tatsache
'Unern: denken wir doch einmal an die be-
Unten Lichtstrahlen, deren ganzer Bereich das

^
nie Auge auch nicht wahrnehmen kann, und

doch von so unerhörter Intensität sind!

^ gerade die wirksamen Strahlen jenseits der
ahrnehmungsfähigkeit unseres optischen Sinus

liegen, so nannte die Wissenschaft die Strahle
ultra violette. Sie liegen jenseits des Vio-
beim sogenannten Spektrum, wie man es

^urner in der Natur nach dem Regen bei Son-

j
schein als Regenbogen beobachten kann.

rer außerordentlich starken Heilwirkung ver-
anken heute Millionen von G roßstadtk Indern

dg6 ^"esundheit. Aehnlieh verhallt es sich mit
die1* Jenseits der äußersten Tongrenze,

ji„
das menschliche Ohr wahrnehmen kann,

d^reri Schallwellen natürlich nicht auf, son-
Und1 CS ^^Meht die Möglichkeit, sie kleiner

Miß
'ner werc'c,1d herab zu Tausendstel von

f
ltTle*erl1 zu erzeugen. Sie zu bannen, sie

das
^"halten, bedurfte besonderer Erfindergabe,

y
Kt nunmehr gelungen. Man nannte sie im

ergleich zu den ultravioletten Lichtstrahlen

Ultraschallstrahle n So wie das
ultraviolette Licht in falscher Dosierung anstatt eines
wertvollen Heilmittels ein schwerer Schaden
für den menschlichen Organismus werden kann,
so verhält es sich auch beim Ultraschall. Man
hört ihn nicht, aber seine Wellenstrahlung
vermag bei Ueberdosierung die Gewebe sehr zu
schädigen. Richtig angewandt erreicht man eine
außerordentlich gute Durchblutung und eine
starke Erhöhung des Stoffwechsels der
„beschallten" Organe. Die heilende Wirkung des
Ultraschalls beruht wahrscheinlich auf einer Art
„Tiefenmassage". Die oft vom Patienten
empfundene Wärme bei Ultraschallbehandlung ist
eine Folge der starken Durchblutung. In
Wirklichkeit zeigt sich kaum eine Erhöhung der
Temperatur um 4 bis 5 Grad. Diese scheinbare
Erwärmung der behandelten Stellen hat sich
nach den neuesten Untersuchungen als eine
Täuschung der Wärmenerven erwiesen. Diese
werden durch den Ultraschall gereizt und
geben den falschen Eindruck in ähnlicher Weise
weiter, wie die durch Elektrizität gereizten
Geschmacksnerven der Zunge. Berührt man mit
ihr die beiden Pole einer Taschenbatterie, so
empfindet man einen sauren Geschmack,
obwohl Elektrizität natürlich nichts mit „sauer"
zu tun hat.

Daß sich die Ultraschallbehandlung zu einem
neuen Glied in den physikalischen Behandlungen
entwickelt hat, zeigen beachtliche Heilerfolge,
welche sich immer wieder in der Praxis
bestätigen. O. B.

(In der nächsten Ausgabe der Fachzeitschrift
wird eine ausführliche Abhandlung von Herrn
Dr. Pohlman über die Ultraschallbehandlungen!
erscheinen.)

An unsere Berufskollesen:
Die Orthopädischen Werkstätten von
Herrn Dr. P. Slaulfer in Bern stehen
den Masseuren und Physiopraktikern
zur Anfertigung aller Art von Fusstüt-
zen zur Verfügung. Diese Orthopäd.
Apparate werden individuell, nach den
persönlichen Angaben des Auftraggebers

hergestellt.

Tel. 2 04 08, Sulgenackerstrasse 47, Bern
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